
Zwei Zivis erzählen 
 

Joachim Mair      
Sektion Brixen  
Zivi seit 4. September 2006 
 

Weshalb hast du dich für den freiwilligen Zivildien st 
beim Weißen Kreuz entschieden? 
Joachim: Ich habe dieses Jahr einen Teil meiner 
beruflichen Ausbildung abgeschlossen und wollte mir 
eine Auszeit nehmen, da ich nächstes Jahr mit der 
Ausbildung zum Sozialbetreuer beginnen möchte. Ich 
war vor Beginn des freiwilligen Zivildienstes bereits als 
Freiwilliger beim Weißen Kreuz Sektion Brixen tätig und 
wusste daher, dass ich die Tätigkeit beim WK gerne 
mache. Zudem interessiert es mich wie die Arbeit beim 
WK über einen längeren Zeitraum hinweg ist, da es 
mich interessieren würde später hauptberuflich beim 
WK mitzuarbeiten. 
 

Was machst du derzeit genau? 
Joachim: Vorwiegend begleite ich Patienten während der Krankentransporte helfe aber auch 
bei anderen Aufgaben mit, welche in der Sektion anfallen. Zudem mache ich zur Zeit den B 
Kurs, den ich im Laufe des Zivildienstjahres beenden werde. 
 

Wie gefällt dir der freiwillige Zivildienst beim We ißen Kreuz? 
Joachim: Die Tätigkeit beim WK gefällt mir gut, da ich hauptsächlich mit Menschen zu tun 
habe. Das wäre mir auch später wichtig. Das Verhältnis zu den Arbeitskollegen ist super, alle 
sind sehr hilfsbereit. 
 
 

Marlies Schwarz      
Sektion Schlanders  
Dienstende am 31. August 2006 
 
Welche Erfahrungen hast du während des freiwilligen  
Zivildienstes gemacht? 
Marlies: Ich konnte während des freiwilligen Zivildienstes in 
verschiedene sanitäre Strukturen wie z.B. dem Krankenhaus, 
Einsicht nehmen, viele Menschen kennen lernen und den 
Umgang mit verschiedenen Krankheiten erlernen. Die Erste- 
Hilfe-Kurse haben mir auch das richtige Verhalten in 
unvorhersehbaren Situationen des alltäglichen Lebens gelehrt. 
 

Inwiefern ist das Jahr für dein weiteres Leben wert voll? 
Marlies: Ich konnte in viele Bereiche Einsicht nehmen. Jetzt besuche ich die Fachhochschule 
für Gesundheitsberufe Claudiana und möchte Sanitätsassistentin werden.  
 

Bist du weiterhin tätig beim Weißen Kreuz? 
Marlies: Ja, als Freiwillige in der Sektion Schlanders mache ich in der Gruppe 1 Nachtdienst 
und helfe, wenn nötig auch bei Tagdiensten aus. 
 

Was würdest du jenen sagen die noch unentschlossen sind ein freiwilliges 
Zivildienstjahr zu leisten? 
Marlies: Sie sollten den freiwilligen Zivildienst machen, weil man in diesen zwölf Monaten viel 
lernt und Einblick in verschiedene Bereiche erhält. Für diejenigen, die nicht wissen was sie 
später tun möchten ist es eine gute Übergangslösung, nach dem Jahr kann man noch immer 
schauen wohin man will. 
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